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HÖHERE LÖHNE: VERDI
UND MDF-AG EINIGEN SICH
Read More

An den Flughäfen Dresden und Leipzig/Halle haben die
Mitteldeutsche Flughafen AG und die Gewerkschaft Verdi eine
Tarifeinigung erzielt. Diese sieht vor, dass die Beschäftigten
gestaffelt bis zu 500 Euro mehr Lohn pro Monat bekommen
sollen. Auch sind Einmalzahlungen von bis zu 2.800 Euro
vereinbart worden.

„Wir freuen uns, dass wir eine Tarifeinigung mit der Gewerkschaft Verdi erzielt haben. Dieser Abschluss markiert das
Ende von fünf Verhandlungsrunden, die von Streiks und zahlreichen ausgefallenen Flügen begleitet waren. Das
angenommene Angebot stellt den maximalen Spagat zwischen dem wirtschaftlich Machbaren und den Forderungen
von ver.di dar. Speziell für die Beschäftigten der unteren Entgeltgruppen wurden überdurchschnittliche
Entgeltsteigerungen vereinbart.“ betont MFAG-Finanzvorstand Ingo Ludwig und ergänzt: „Trotz der großen
wirtschaftlichen Herausforderungen und der strukturellen Besonderheiten mit denen wir als Unternehmen
konfrontiert sind, ist es mit dem heutigen Abschluss gelungen, substantiell auf die Bedürfnisse der Beschäftigten
einzugehen. Der Tarifabschluss trägt so zur wirtschaftlichen Stabilität der MFAG bei und sichert langfristig
Beschäftigung.“

WINTER 2024/2025:
FINNAIR STOCKT HELSINKI-
MÜNCHEN AUF
Read More

https://aviation.direct/hoehere-loehne-verdi-und-mdf-ag-einigen-sich
https://aviation.direct/hoehere-loehne-verdi-und-mdf-ag-einigen-sich
https://aviation.direct/winter-2024-2025-finnair-stockt-helsinki-muenchen-auf
https://aviation.direct/winter-2024-2025-finnair-stockt-helsinki-muenchen-auf
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Das Oneworld-Mitglied Finnair beabsichtigt im Winterflugplan
2024/2025 häufiger Kurs auf den Flughafen München zu nehmen.

Mit Wirksamkeit zum 27. Oktober 2024 will Finnair bis zu 16 Umläufe an Helsinki zu Deutschlands zweitgrößtem
Flughafen anbieten. An den Verkehrstagen Montag bis Freitag soll zweimal täglich geflogen werden. An Samstagen
und Sonntagen plant das Oneworld-Mitglied dreimal pro Tag zwischen den beiden Städten zu pendeln.

BERLIN: NORSE STOCKT
MIAMI-FLÜGE AUF
Read More

Die Billigfluggesellschaft Norse Atlantic Airways plant im
Winterflugplan 2024/2025 häufiger zwischen Berlin und Miami zu
fliegen.

Aus dem Reservierungssystem des norwegischen Lowcosters geht hervor, dass zwei wöchentliche Umläufe geplant
sind. Die Aufstockung der saisonalen Route soll zum 20. November 2024 vollzogen werden. Teilweise sollen die
Maschinen des Typs Boeing 787-9 auch „Nightstopps“ in der deutschen Bundeshauptstadt verbringen.

LEIPZIG: SMARTWINGS
ÜBERNIMMT FTI-DUBAI-
CHARTER
Read More

https://aviation.direct/berlin-norse-stockt-miami-fluege-auf
https://aviation.direct/berlin-norse-stockt-miami-fluege-auf
https://aviation.direct/leipzig-smartwings-uebernimmt-fti-dubai-charter
https://aviation.direct/leipzig-smartwings-uebernimmt-fti-dubai-charter
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Der Reiseveranstalter FTI lässt seine ab Leipzig/Halle
angebotenen Dubai-Charterflüge künftig von der tschechischen
Smartwings durchführen.

Derzeit kooperiert der Tour Operator auf dieser Route mit Smartlynx. Aus vorliegenden Reiseangeboten geht hervor,
dass mit Wirksamkeit zum 6. Oktober 2024 die operative Durchführung zu Smartwings gewechselt wird. Es werden
dann zwei wöchentliche Umläufe, die an den Verkehrstagen Montag und Donnerstag bedient werden sollen, von der
tschechischen Airline durchgeführt. In Dubai steuert man nicht den Airport Dubai International (DXB), sondern den
stadtfernen Dubai World Central Flughafen (DWC) an.

STREIKRECHT:
VEREINIGUNG COCKPIT
KRITISIERT POLITIKER-
FORDERUNGEN
Read More

In den letzten Tagen haben zahlreichende Politiker die jüngsten
Streiks im deutschen Verkehrswesen heftig kritisiert. Einige
haben gefordert, dass es künftig klare Regeln geben soll. Die
Vereinigung Cockpit warnt davor, dass dies zu einem Eingriff ins
Streikrecht führen könne.

"Das Streikrecht ist als Grundrecht elementarer Bestandteil für den gesellschaftlichen Interessenausgleich", sagt VC-
Präsident Stefan Herth. "In Richtung der Arbeitgeber kann ich nur sagen: Wie man in den Wald hineinruft, so schallt
es auch wieder heraus. Es steht den Arbeitgebern immer offen, in konstruktiven Gesprächen gute Lösungen für alle
Seiten zu finden. Als Beschäftigte der Verkehrs- und Infrastrukturunternehmen schaffen wir einen enormen Mehrwert
für dieses Land und die Gesellschaft. Wenn Arbeitgeber diesen Wert nicht würdigen, werden die Gewerkschaften
unnötigerweise in Konflikte bis hin zu Streiks getrieben. Leider stellen wir seit Jahren die Tendenz fest, dass die so
gern beschworene Sozialpartnerschaft nur noch dann gelten soll, wenn es um Einschnitte bei den Beschäftigten geht.
Bei vielen Arbeitgebern sehen wir außerdem eine immer unzuverlässigere Verhandlungsführung. Was wir stattdessen
bräuchten, sind eine viel stärkere Lösungsorientierung und ein echtes Miteinander. Das würde wirklich die Anzahl von
Streiks reduzieren!"

https://aviation.direct/streikrecht-vereinigung-cockpit-kritisiert-politiker-forderungen
https://aviation.direct/streikrecht-vereinigung-cockpit-kritisiert-politiker-forderungen
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EASYJET MIT NEUEN
SOMMERSTRECKEN AB
BERLIN
Read More

Im Sommerflugplan 2024 wird die Billigfluggesellschaft Easyjet
ab Berlin auch Flüge nach Antalya, Birmingham, Izmir, Salerno
und Toulouse anbieten. Diese werden schrittweise seit Mitte
März 2024 aufgenommen.

„Wir freuen uns sehr, dass wir unser Streckennetzwerk am BER diesen Sommer nochmal ausweiten und unsere
Fluggäste so in ihren wohlverdienten Sommerurlaub bringen können – ganz gleich, ob unsere Passagiere Europa mit
einer Städtereise erkunden oder sich bei einem entspannten Strandurlaub erholen wollen. Mit unseren neuen
Destinationen nach Antalya, Izmir, ins italienische Salerno, nach Toulouse sowie nach Birmingham erweitern wir unser
einzigartiges Netzwerk als Heimatairline der Hauptstadtregion und bieten so noch mehr Möglichkeiten für einen
Kurztrip oder den Sommerurlaub. Zusammen mit unserem hauseigenen Pauschalreiseanbieter easyJet holidays
behalten wir die Nachfrage nach neuen Destinationen stets im Blick und passen unser Streckennetz fortlaufend an,
um geeignete Reiseziele für all unsere Kunden anbieten zu können“, so Country-Manager Stephan Erler.

Die neuen Routen auf einen Blick:

Berlin/Brandenburg – Antalya, bis zu 2x wöchentlich (Di, Sa), ab 17. März

Berlin/Brandenburg – Birmingham, bis zu 4x wöchentlich (Mo, Mi, Fr, So), ab 1. April

Berlin/Brandenburg – Izmir, bis zu 2x wöchentlich (Mi, Sa), ab 3. April

Berlin/Brandenburg – Salerno, bis zu 2x wöchentlich (Mo, Fr), ab 12. Juli

Berlin/Brandenburg – Toulouse, bis zu 2x wöchentlich (Do, So), ab 31. März

https://aviation.direct/easyjet-mit-neuen-sommerstrecken-ab-berlin
https://aviation.direct/easyjet-mit-neuen-sommerstrecken-ab-berlin
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DISCOVER AIRLINES
STARTET NEUES CATERING-
KONZEPT
Read More

Die Ferienfluggesellschaft Discover Airlines startet auf ihren
Kurz- und Langstreckenflügen ein neues Catering- und Getränke-
Konzept. Eigenen Angaben nach soll dies auch Teil des
Markenwechsels von Eurowings Discover auf Discover Airlines
sein.

Unternehmensangaben nach sollen an Bord der Airbus-Flotte künftig Klassiker aus der deutschen Küche, aber auch
internationale Spezialitäten serviert werden. Beispielsweise will Discover Airlines in der Business-Class traditionelle
Rinderrouladen mit Klößen und Rosenkohl auftischen. Ebenfalls auf der Menükarte zu finden: Oryxantilopen-Gulasch
aus Windhoek oder eine mit vegetarischer Mole gefüllte Poblano Chili aus Cancún.

Auf der Langstrecke können Fluggäste weiters aus 20 verschiedenen Cocktails und Longdrinks wählen. Teilweise soll
es auch alkoholfreie Alternativen geben. In allen Reiseklassen stehen fleischhaltige und vegetarische Optionen zur
Wahl. Bis zu 48 Stunden vor Abflug können besondere Menüvariationen wie vegan, koscher und glutenfrei kostenfrei
über das Discover Airlines Service Center vorbestellt werden.

Laut Erklärung der Fluggesellschaft habe man das neue Konzept aufgrund von Kundenumfragen, die regelmäßig
durchgeführt worden sein sollen, entworfen. „Wir möchten an Bord unserer Flüge nicht nur für Urlaubsfreude,
sondern auch für Gaumenfreude sorgen. Dazu arbeiten wir eng mit unseren internationalen Catering-Partnern
zusammen, sodass wir unsere Gäste alle vier Monate beim Menüwechsel mit neuen Kreationen überraschen können,“
sagt Patrick Door, verantwortlich für das Bordprodukt bei Discover Airlines.

Erst Anfang des Jahres hat Discover Airlines ihre Premium Economy Class auf der Langstrecke weiter aufgewertet.
Speisen und Getränke werden dort jetzt auch auf Porzellan und in Gläsern serviert, genau wie in der Business Class.

https://aviation.direct/discover-airlines-startet-neues-catering-konzept
https://aviation.direct/discover-airlines-startet-neues-catering-konzept
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Cocktails (Foto: Discover Airlines).

LUFTHANSA: WEITERHIN
SCHWACHE GREEN-FARE-
NACHFRAGE
Read More

Eigenen Angaben nach habe die Lufthansa Group innerhalb eines
Jahres etwa eine Million Tickets im so genannten „Green Fare“
verkaufen können. Lediglich etwa drei Prozent der Passagiere
haben sich damit für dieses Angebot entschieden.

Laut einer Aussendung von Lufthansa soll innerhalb der Business-Reisenden der Anteil etwas höher sein als der

https://aviation.direct/lufthansa-weiterhin-schwache-green-fare-nachfrage
https://aviation.direct/lufthansa-weiterhin-schwache-green-fare-nachfrage
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allgemeine Durchschnitt: Elf Prozent der „C“-Passagiere sollen sich für die so genannten „grünen Tarife“ entschieden
haben. Während der Kranich-Konzern die „Green Fares“ als großen Erfolg feiert, scheint angesichts des Umstands,
dass nur drei Prozent der Reisenden binnen eines Jahres diese gebucht haben, die Nachfrage eher schwach zu sein.

DEUTSCHLAND: BDL HÄLT
STREIKS FÜR "MASSLOS
UND UNANGEMESSEN"
Read More

Für „maßlos und unangemessen“ hält der Bundesverband der
Deutschen Luftverkehrswirtschaft die Streiks, zu denen
verschiedene deutsche Gewerkschaften im Verkehrswesen
aufrufen. Allein in den Jahren 2019 sowie 2022 bis heute
verzeichneten die deutschen Fluggesellschaften und Flughäfen
insgesamt Einnahmeausfälle von über 395 Millionen Euro
aufgrund der Streikaktivitäten im Luftverkehr.

Der Branchenverband vertritt die Ansicht, dass das „Maß der Angemessenheit der Warnstreiks“ mittlerweile
überschritten wäre. "Die Gewerkschaften schwächen die materielle Basis der Unternehmen und ihrer Beschäftigten",
sagt Matthias von Randow, Hauptgeschäftsführer des Bundesverbandes der Deutschen Luftverkehrswirtschaft. "Das
dadurch verlorene Geld fehlt jetzt bei den Ausgaben für die Beschäftigten und für Investitionen in den Klimaschutz
und in die Stabilität des Flugbetriebs."

BARIG: STREIKS RUINIEREN
DEUTSCHE REPUTATION
Read More

https://aviation.direct/deutschland-bdl-haelt-streiks-fuer-masslos-und-unangemessen
https://aviation.direct/deutschland-bdl-haelt-streiks-fuer-masslos-und-unangemessen
https://aviation.direct/barig-streiks-ruinieren-deutsche-reputation
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Im deutschen Verkehrswesen sind längst Verhältnisse
eingetreten, die früher in Italien oder Frankreich üblich waren.
Laufend ruft irgendeine Gewerkschaft zum Streik auf und die
Arbeitgeber verhalten sich aus der Sicht der
Arbeitnehmervertreter „bockstur“. Die Reputation Deutschlands
würde darunter massiv leiden, so Barig-Chef Michael Hoppe.

„Für Außenstehende gibt Deutschland in diesen Tagen ein trauriges Bild ab. Das Land, das früher in der Welt Ansehen
als Garant für Qualität, Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit genoss, zeigt sich dem Ausland gegenüber als
unberechenbar und chaotisch – derzeit besonders im Bereich Mobilität. Die nur schwer nachvollziehbaren diversen
Streikaktionen verursachen massive wirtschaftliche Schäden, für die am Ende die Unternehmen und Verbraucher
aufkommen müssen. Die Streiks haben 2024 beispielsweise schon zu mehreren Tausend Flugausfällen allein in
Deutschland geführt und wirken sich nachhaltig auf die weltweite Vernetzung aus. Vom Gesundheitssektor über
Berufstätige bis zum Bildungswesen: Für Millionen von Menschen ist derzeit eine verlässliche Alltagsmobilität
unmöglich. Der ohnehin schon stark angeschlagene Verkehrsstandort Deutschland leidet durch das kompromisslose
Verhalten der Streikenden zusätzlich. Internationale Verkehre werden sich somit weiter auf andere Drehkreuze
verlagern. Die Reputation Deutschlands leidet massiv. Deshalb ist die Politik und insbesondere die Bundesregierung
in der Pflicht, dringend faire Verfahrensregeln für Arbeitskämpfe, auch im öffentlichen Verkehrswesen, zu schaffen. Im
Interesse der gesamten Wirtschaft und Gesellschaft muss hier schnellstens gehandelt werden“, erklärt Hoppe.

https://aviation.direct/barig-streiks-ruinieren-deutsche-reputation
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DAUER-STREIKS IN
DEUTSCHLAND: DIESE
RECHTE HABEN
PASSAGIERE
Read More

Streikaufrufe für Lufthansa- oder Sicherheitspersonal reißen
nicht ab. Passagiere brauchen gute Nerven! Ein Überblick über
die Passagierrechte der EU-VO 261/2004. Je nach Länge der
gebuchten Flugstrecke kann ein Anspruch auf pauschale
Ausgleichszahlung pro Passagier in der Höhe von 250 €, 400 €
oder 600 € bestehen.

Wenn der Streik einen außergewöhnlichen Umstand darstellt (nicht von der Fluglinie beherrschbares Ereignis), muss
das Luftfahrtunternehmen keine Ausgleichsleistung zahlen. Ronald Schmid, FairPlane Unternehmenssprecher: Der
EuGH hat Streiks des Airline eigenen Personals bereits nicht als außergewöhnlichen Umstand beurteilt. Streikt aber
Sicherheitspersonal, so kann die Fluglinie das nicht abwenden oder beherrschen, es liegt ein außergewöhnlicher
Umstand vor.

Betreuungsleistung

Ab einer zweistündigen Abflugverspätung besteht Anspruch auf Unterstützungsleistungen von der Fluglinie. (bei
Flugstrecken bis zu 1.500 km). Bei längeren Flugstrecken erst bei Wartezeiten von drei oder vier Stunden.

Speisen, Getränke, aber auch Hotelübernachtungen sowie den Transfer bis zum neuen Abflug muss die Fluglinie zur
Verfügung stellen, auch beim Vorliegen von außergewöhnlichen Umständen.

FairPlane Tipp: Erhalten Passagiere dafür keine Gutscheine vom Luftfahrtunternehmen, alle Rechnungen
aufbewahren und die Erstattung der Kosten einfordern.

Recht auf Ersatzbeförderung

Auch bei streikbedingten Flugausfällen haben Passagiere das Recht auf Beförderung. Die Airline muss zeitnah eine
gleichwertige Ersatzbeförderung anbieten. Diese kann auch per Bahn oder Bus stattfinden. Nicht jede
Ersatzbeförderung ist zumutbar.

https://aviation.direct/dauer-streiks-in-deutschland-diese-rechte-haben-passagiere
https://aviation.direct/dauer-streiks-in-deutschland-diese-rechte-haben-passagiere
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Selbst ein neues Ticket buchen?

Wenn die von der Fluglinie angebotene Ersatzbeförderung nicht zeitnah erfolgt, oder unzumutbar ist, der Fluglinie
schriftlich unter kurzer Fristsetzung mitteilen, dass selbst ein (möglichst kostengünstiger) Ersatzflug gebucht und in
Rechnung gestellt wird.

Ticketkosten zurückerhalten

Wenn die angebotene Ersatzbeförderung nicht in Anspruch genommen wird, weil die Reise sinnlos geworden ist,
Vertragsauflösung und Recht auf Rückerstattung der Ticketkosten. Der Ticketpreis muss binnen 7 Tagen ohne Abzüge
refundiert werden. Der Reisende kann also zwischen der Ersatzbeförderung oder dem Ersatz der Ticketkosten wählen.
Beides kann nicht gefordert werden.

Die Ansprüche verjähren nach innerstaatlichem Recht, in Deutschland drei Jahre nach dem Jahr des
Schadensereignisses, in Österreich drei Jahre nach dem Schadensereignis.

HAMBURG:
VERWALTUNGSGERICHT
KIPPT BUSSGELDER FÜR
VERSPÄTETE NACHT-
LANDUNGEN
Read More

Die Hamburger Umweltbehörde darf ab sofort keine Gebühren
und/oder Ordnungsgelder für verspätete Landungen auf dem
Airport verhängen. Bislang wurden Airlines, die nach 23 Uhr 00
gelandet sind, finanziell bestraft.

Unter anderem Condor und Lufthansa hatten dagegen geklagt und vor dem zuständigen Verwaltungsgericht damit
argumentiert, dass es für die Bußgelder keine Rechtsgrundlage geben würde. Airlines hatten allein für die Prüfung, ob
die nächtliche Landung unvermeidbar war, zumindest 500 Euro an Bearbeitungsgebühren zu bezahlt. Kam die
Behörde zum Schluss, dass es vermeidbar war, kam noch ein Bußgeld dazu.

https://aviation.direct/hamburg-verwaltungsgericht-kippt-bussgelder-fuer-verspaetete-nacht-landungen
https://aviation.direct/hamburg-verwaltungsgericht-kippt-bussgelder-fuer-verspaetete-nacht-landungen
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Das Verwaltungsgericht Hamburg hat nun entschieden, dass die bisherige Praxis rechtswidrig war. Dies betrifft jedoch
nur die Umweltbehörde, denn die regulären Nachtzuschläge, die an den Airport zu leisten sind, waren nicht Teil des
Verfahrens und dürfen weiterhin erhoben werden.

NORD LB KÖNNTE
FLUGZEUG-PORTFOLIO
VERKAUFEN
Read More

Die Norddeutsche Landesbank prüft derzeit Angebote von
Investoren, die am Ankauf des Flugzeugportfolios interessiert
sind. Erst im Frühjahr 2024 soll entschieden werden, ob und in
welchem Umfang es tatsächlich zu Veräußerungen kommt.

Die Nord LB ist seit vielen Jahren in der Finanzierung von Fluggeräten aktiv. Nun bahnt sich an, dass sich die Anstalt
des öffentlichen Rechts zurückziehen könnte. Gemeint ist damit, dass laut einem Bericht von Reuters der Verkauf des
gesamten Portfolios zur Debatte steht. Der Wert wird auf etwa drei Milliarden Euro geschätzt.

CHARTER: NILE AIR LEGT
ZAHLREICHE HURGHADA-
FLÜGE AUF
Read More

Die ägyptische Fluggesellschaft Nile Air wird im Auftrag von

https://aviation.direct/nord-lb-koennte-flugzeug-portfolio-verkaufen
https://aviation.direct/nord-lb-koennte-flugzeug-portfolio-verkaufen
https://aviation.direct/charter-nile-air-legt-zahlreiche-hurghada-fluege-auf
https://aviation.direct/charter-nile-air-legt-zahlreiche-hurghada-fluege-auf
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Reiseveranstaltern zahlreiche deutsche Airports sowie Zürich-
Kloten mit Hurghada verbinden.

Die meisten Strecken sollen in der Sommerflugplanperiode 2024 bedient werden. Eine Ausnahme bildet Düsseldorf,
das bereits ab 24. März 2024 mit Hurghada verbunden werden soll. Diese Route soll bis 29. Juni 2024 schrittweise auf
drei Umläufe pro Woche aufgestockt werden. Zwei wöchentliche Charterflüge sollen ab 14. April 2024 ab Zürich
angeboten werden.

Von München und Stuttgart aus geht es ab 18. Mai 2024 zweimal pro Woche in die ägyptische Stadt. Je einmal pro
Woche sind derartige Flüge ab Juni 2024 von Köln/Bonn und Nürnberg aus geplant. Ab Hamburg soll mit Wirksamkeit
zum 21. Juni 2024 geflogen werden. Da es sich um Charterflüge handelt, können diese nur über Reiseveranstalter
und deren Agenturen gebucht werden.

EUROWINGS HAT
DÜSSELDORF-TEL AVIV
AUFGENOMMEN
Read More

Am 16. März 2024 hat Eurowings eine Nonstopverbindung von
Düsseldorf nach Tel Aviv aufgenommen.

Diese hätte eigentlich schon vor einigen Monaten erstmals bedient werden, jedoch hat man den Erstflug aufgrund des
von der Hamas angezettelten Krieges verschoben. Seit 16. März 2024 fliegt Eurowings nun an den Verkehrstagen
Dienstag und Samstag auf dieser Route. Im Regelfall kommen Mittelstreckenjets des Typs Airbus A320 zum Einsatz.

DISCOVER AIRLINES
TESTET NEUES IFES
Read More

https://aviation.direct/eurowings-hat-duesseldorf-tel-aviv-aufgenommen
https://aviation.direct/eurowings-hat-duesseldorf-tel-aviv-aufgenommen
https://aviation.direct/discover-airlines-testet-neues-ifes


Aviation.Direct
Ihr Fachportal für Luftfahrt, Reisen und Touristik

Page: 15 Aviation.Direct is published with love in  and 

Die Lufthansa-Tochter Discover Airlines testet derzeit an Bord
des Airbus A320 mit der Registrierung D-AIUQ ein neues Board-
Entertainment-System. Dieses soll ab Anfang April 2024 für
zumindest drei Jahre zum Einsatz kommen.

Discover Airlines ist die erste Fluggesellschaft weltweit, die das Aerena Inseat System des Herstellers AERQ installiert
hat. Das Hamburger Startup ist ein Joint Venture von Lufthansa Technik und LG Electronics. Die Kooperation zwischen
AERQ und Discover Airlines wird vom Lufthansa Group Innovation Runway unterstützt, eine konzerninterne Initiative,
die innovative Lösungsfindung innerhalb der Lufthansa Group sowie mit externen Partnern fördert.

„Wir sind stolz darauf, als erste Airline dieses besondere Unterhaltungssystem anbieten zu können. Discover Airlines
Gäste erleben in diesem Flugzeug eines der modernsten Bordunterhaltungssysteme der Welt. Und wir arbeiten mit
unserem Partner AERQ daran, es noch weiter zu verbessern. Unser Ziel ist es, das neue System im Alltag zu testen
und durch Rückmeldungen unserer Kundinnen und Kunden zu verstehen, wie sich das Reiseerlebnis weiter
verbessern und personalisieren lässt,“ erklärt Maximilian Meintgens, Director Product & Marketing bei Discover
Airlines. „Die Erkenntnisse, die wir während der Testphase sammeln, liefern einen wichtigen Beitrag bei der
Weiterentwicklung des Inflight Entertainment Erlebnisses der gesamten Lufthansa Group.“

MEMMINGEN: RYANAIR
STELLT ZAGREB-FLÜGE EIN
Read More
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Die Billigfluggesellschaft Ryanair wird die im Regelfall von Lauda
Europe durchgeführten Nonstopflüge zwischen Zagreb und
Memmingen einstellen.

Die Aufgabe dieser Route, die momentan dreimal wöchentlich bedient wird, ist zum 30. März 2024 geplant. Laut Ex-
Yu-Aviation.com waren im Vorjahr auf dieser Route 44.265 Reisende unterwegs. Die Auslastung der Flüge soll bei
87,9 Prozent gelegen haben. Ryanair machte keine näheren Angaben zur Aufgabe dieser Route.

NESMA AIRLINES FÜHRT
ÄGYPTEN-CHARTER FÜR
ETI DURCH
Read More

Der auf Ägypten-Reisen spezialisierte Reiseveranstalter ETI legt
Vollcharterflüge ab Frankfurt, München, Berlin, Düsseldorf,
Hamburg, Köln/Bonn, Nürnberg, Leipzig/Halle, Wien, Linz und
Zürich auf, die von Nesma Airlines durchgeführt werden sollen.

Zusammengerechnet auf alle genannten Airports werden wöchentlich elf Hurghada-Flüge durch die ägyptische
Fluggesellschaft für ETI durchgeführt. Als Fluggerät sollen Maschinen des Typs Airbus A320 eingesetzt werden. Neu
ist in dieser Saison unter anderem, dass Passagiere gegen Aufpreis ihren Wunschsitzplatz vorab reservieren können.
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FLUGHAFEN HERINGSDORF
MODERNISIERT
NAVIGATIONSVERFAHREN
Read More

Der Flughafen Heringsdorf nimmt pünktlich zum Sommer 2024
modernisierte Navigationsverfahren in Betrieb. Die Umstellung
auf satellitenbasierte Systeme soll zum 4. Mai 2024 vollzogen
werden.

Laut Mitteilung des Airports soll dies zur Folge haben, dass in beiden Richtungen der Runway dann so genannte
Präzisionsanflüge möglich sind. In weiterer Folge will man sich damit auch attraktiver machen und hofft auf weitere
Fluggesellschaften. Für den Sommer 2024 haben sich unter anderem Luxair, Lufthansa und Rhein-Neckar-Air
(operated by MHS Aviation) angemeldet.

LUFTHANSA SETZT AIRBUS
A350 INNERDEUTSCH EIN
Read More

Im April 2024 führt Lufthansa innerdeutsche Trainingsflüge mit
dem Maschinentyp Airbus A350 durch. Jeweils geht es ab
München nach Hamburg und Hannover.

Laut einem Bericht des Portals Airliners.de dienen die innerdeutschen Flüge mit Großraumgerät primär dem Training
von Piloten. Aktuellen Flugplandaten nach soll ab München am 15., 16., 19., 21. und 29. April nach Hamburg und
zurück geflogen werden. Dieser Maschinentyp soll nach Hannover am 20., 22. und 27. April 2024 eingesetzt werden.
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Es gilt darauf hinzuweisen, dass sich dies ändern kann.


